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[bookmark: _GoBack]quisquam, ullus, nullus und andere Pronomina mit negativer Bedeutung
Die Verwendung der Pronomina mit negativer Bedeutung wird in Kapitel 1.1.8. des Grundwortschatzes erklärt.
Bezug zum Bildungsplan
Sowohl für Latein als 1. Fremdsprache wie auch als 2. Fremdsprache sind die auf dieser Seite vorgestellten Pronomina erst für Klasse 9/10 vorgesehen.
nullus, nulla, nullum: keiner, keine, keines
	 
	Maskulinum
	Femininum
	Neutrum

	Singular

	Nominativ
	nullus
	nulla
	nullum

	Genitiv
	nullīus

	Dativ
	nullī

	Akkusativ
	nullum
	nullam
	nullum

	Ablativ
	nullō
	nullā
	nullō

	Plural

	Nominativ
	nullī
	nullae
	nulla

	Genitiv
	nullōrum
	nullārum
	nullōrum

	Dativ
	nullīs

	Akkusativ
	nullōs
	nullās
	nulla

	Ablativ
	nullīs


Ullus, ulla, ullum wird wie nullus dekliniert.
Die Pronomina nemo und nihil
Nemo und nihil bilden nicht alle Kasus; die fehlenden Kasus werden durch die entsprechenden Kasus von nullus bzw. nulla res ersetzt. Es existieren die seltene Nebenformen nihili (Gen.) und nihilo (Abl.), die aber nur in bestimmten Wendungen vorkommen: nihili esse = nichts wert sein; pro nihilo ducere = für wertlos halten.
	 
	Maskulinum
	Neutrum

	Singular

	Nominativ
	nemo: niemand
	nihil: nichts

	Genitiv
	nullīus
	(nullīus rei)

	Dativ
	nemini
	(nulli rei)

	Akkusativ
	neminem
	nihil

	Ablativ
	nullo
	(nullā rē)


 
quisquam, quicquam: keiner, irgendeiner
	 
	Maskulinum
	Neutrum

	Singular

	Nominativ
	quisquam
	quicquam

	Genitiv
	cuīusquam

	Dativ
	cuīquam

	Akkusativ
	quemquam
	quicquam

	Ablativ
	(ab/cum...) quōquam
	quōquam
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